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Mubernial - Verlautbarungen.
Z. l l 6 i . (2) N r . i,Q0. P. S . C.

Da der größere Theil der Bewohner der
Hauptstadt Gray für den Fal l , daß der dieß«
jährige Herbstmarkt dort abgehaltn würde,
dic lebhafteste Beunruhigung ausgesprochen
hat, sll hat sich dle k. k. steyermärktsche Pro-
umzial ^ Sanitäts - Eommlssllln bcstlmmi be<
funden, dl? Abhaltung dieses Marktes nicht
zu gestatten. — Welches hlemit zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht wnd. — Von
Vcr k. k. illyrifchen Prcvmzial-Eamtats-Com-
mission. Laibacd pen 27. August i 6 Z l .
Joseph Caimll^ Freyherr v. Scknudburg,

Gouverneur und Commissmns-Prasident.

Z. 1142. (2) 3ir. i 5 / . S t . G. V .
K u n d m a c h u n g .

Zur Veräußerung der «m Vlllachcr Kreise lie«
genden Eameti'l « HerrsHaft Villach, sammt
den Rellssillnvf^ndsgülten '«ot. Anton«-Kapelle
und Z>t. Andra, dann der Studlenfondsg^lt
Pölischach und ^dcm 3ameral - ^hensihl)fe
Wolfßbcrg. — Am )3 October , 83 , Vor-
mittags nm 10 l.ll)r, nnrd im Gubernial-
Rathssaale zu Laibach, die sameralherrsckaft
Villach sammt den Religionsfondsgülten E t .
Antuni- Kapelle und E t . Ar.dni, der S t u -
d'enfondsgült Pörlschach, und dem Eamcral-
Lehenshofe Wolfsbcvg, mtt Vorbehalt dcr
höchsten Genehmigung im Wege der öffentli-
chen Versteigerung zum Verkaufe auögcbotcn
werden. — Dle wesentlichen Bestandtheile,
Gerechtsamen und Nutzungen dieser Herrschaft
und der Gülten bestehen im Folgenden: D i e
s ä m e r a l h e r r s c h a f t V i l l a c h . M l t dem
A m t f s l f t e »n der K r e i s s t a d t V i l l ach.
— I. An G eba u,den: ».) Das sogenannte
3°urgget>a,,de >n der Giadt Vlliach sammt
Dlennhaus, «ll eine mu Ncthdach »ersehene
Brandstätte.— 2.) Das^ Frohnamtsgebäude
zu Ble-berg m,t einem ^l^cklverke gemauert.
*^ U. An Wi r thscha f t sg ründen ; D»e-

se Herrschaft besî t 28 Joch, ,566 Quad. Klft.
Aecker, , Joch, 1079 Quad. Klafler Garten,
5 Joch, 567 Quad. Klafter Wlest l i , welche
dermal zusammen um jährliche ^08 fl. 22 kr.
verpachtet sind. Auch ficht der Herrschaft das
Mttwclderecht auf der V>llacl>er Alpe zu. -—
I I I . A n W a l d u n g e n : Hieran sind drei-
zehn Waldabthnlungen mit einem beiläufigen
Flächenmaße von 602Z Jock, HZ71 Ouad.
Klaftern zum Mitverkaufe als Bestandtheile
der Herrschaft bestimmt, ohne daß der Kaufer
auf d>e übrigen für den Bergbau in Bltlberg
ausgeschiedenen Waldungen einen Anspruch
haben sog. — IV . A n Z e h e n d e n : D«r zur
Eameralhcrrschaft Vlllach gchoriqe, sogenannte
Perauer und Möltschachlr Zchend ift dermal
um jahrliche 6y i ft. 20 kr. verpachtet/ und
für den im Streite begriffenen Zehend aus
der oberen und unteren Aue, dann Breite
w>ese der Pachtzins für den FaF, als das Be«
iuysrecht behauptet wird, auf j«5hll,che l ^ f l .
53 kr. cusgemiilctt, — V. A n Jagdbar«
k e i l e n . Die hohe und lindere Iagdbarknr
»n dem Umfange des vl)'Mül>gcn Landgerichts
Vlllach, und in dem ehemaligen Bezirke dcS
Marktes und Buryfncdcs Feldküchen, visiere
ist geqenwartig um jährliche 83 fi., kctzt«re
um/>si. lZ kr. vcrpacttet. — V l . A n Fische-
r e i e n . D,e Herrschaft besitzt die Fischerei
theils allein, theils zu Antheilen im Dräu«
und Gailftusse, dann sechs andern Bachen
innc'halb der alten burgamilichen Landgerichts»
gränzen, welche dermal um jahrl,che 6 st. »7
kr., und in dem roimaltgen Bezirke Fcld-
kilchen, welche um jährliche 9 fi. öS kr. ver-
pachtet »N< — ^ U . A n D o m i n l c a l n u z -
z l ing en l> 0 n U n t e r t h a n e n . ,.) An un-
veianderltcheii Grld^aben haben H09 Rustisal-
blsiyer, wcl̂ de mli ,»9 i t i i ö Hudcn bcansagr
sil d , iQ2 T>m's"cal!<ien, ulid ,Ql) neue Ass
sictlcr, wo»l n die »l>llf!en im Bezirke Vi l laH^
die übrigen abcr »n den angränzenden Be^rkcn
Arno lds te ln , N l s c ß g , iap.dskron, Offlftzy
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und Paternion zerstreut sind, nach Abzug
des Fünftels jährlich zu entrichten 1^96 ft-
20 1^4 kr. — 2.) An Laudennen, Ehrungen
und Kauffreigeld: Die stlpulnten Ehrungen
betragen nach Abzug des Fünf tes 14692 st.
^c» 2)4 kr. Hievon kann »m 2()jahr>gen Ourch-
schnttte ein Ertrag vo.i jährlichen 702 — 3on N.
«ngenommm werden. — Das Kauffrngeld
wlrd m Kaufs , und Tauschfällen mit ,0 ojc,
vom Realwerthe bezogen, wobei der Fmchel-
Abzug S t a t t findet. — 3.) An Noboischuldig-
fett nach Abzug des Fünftels bestimmt be-
nannte Handcage 9 2 , und Zugtage 8/» ä l 5 ,
dann unbestimmte benannte Robot 63 Hand^
tage. Ncbstdem haben tlnlge Ortschaften
auch unbeftnmme Robot, gegen Zahlung emes
festgesetzten Taglohns zu verrichten. — 4.) An
Kleinrechten nach Abzug des Fünftels /,^b N,eß
Postpapler und ^ 5 R t c h K^njle>l)ap>e^ — 5.)
A n Zinsen von hclmfalUgcn Neallläten ohne
Abzug des Fünftels jäyrlich 3 si. 19 3.i,̂  kr. —
6.) Die Amtstaxen bejichcn >n den nach Vor -
schrift des Grundbuch^patenls v!.'m ^3. ^io«
vember 1772 abzunehmenden Grundbuchs-
und^hrungsbriefraxen. — 7.) An Zinsgetrc^
nach Ab,ugdes Fünftels: Wc>;en i55 Mcye. i ,
l i 33^/^5 M a ß l ; Korn 160 Mehen, ä 2 ^ 5
M a ß l ; Hafer 1267 Metren, 6 2.^5 M a ß ! ;
Hlrs ü t Mctzen, 12 äc>l/̂ 5 Ma>)l; Vohncn
4 Meyen, i 5 2 9 ! . ^ M ^ ' l ; G^ste 6 M. 'b 'N,
6 i g ^ 5 M a ß l ; — 3.) An Sackzehend - Ge-
n-eld'nach Abzug des Fünftels: Wcl;cn 7
Metzen, l 35>>5 M a ß l ; Korn 507 Meycn ,
ä ää^45 M a ß l ; G<r,ie t6 Meyen, 5 Z n ^ 5
M a ß l ; Hafcr 1)9 Mctzen, 9 27.^5 M a l U ;
Ha,de 6 Metzen, 6 i L ^ 5 M a N ; HlrS 70
Meyen , 2 5 3 ^ 5 Maßl.' - 9.) Än Gab>»n-
ablösungslEaplralslntcreffen d,s si. 26 kr. ^>-
V U I . A n Hohnt.cn: D,e Herrichafc bcsi.̂ t
das Patronarscecht über üle E^adtofarrknche
S t . Jakob zu Vlüach, nh?r d,ie Pfarrkirche
S t . M a r t m ob Vttlach, sammi drei FUlalc^,
und der Eurai lal - Kirche zum hcll^en Gcls l ,
dann übct dle- Psarrklrche G t . F lo ren ;u
Blecherg, welters übcr,d:e Pfarrkirche^ Gc.
^eondard zu Gtcdenbrünn sammt zwei F^.,i-
l cn /cnd l l ch über die Pfarrkirche G t . M n:a
M Dorn ;u Feldküchen sammt zwe« F i l ia len ,
«nd das Vogcelrechl foa'obl über d^,e Kirchcn,
als auch über tue E^ratla!k!rcde 5?t. H?,pr,ck
»n Blclberg, Greu th , dann über die ,-wel
Nücgettpuälcr oder Armen - V ^ i o r g u n ^ a n -
ssallcn ;u V'.üach unI' Feldklrchcn. — Nebr!-
gelis wlrd bemrrkc, daß die b-cher be- dec
Herrschaft emgetzohcne B e r g f ^ h n e , da ',1e als

ein landesfürstliches Regale keinen eigentlichen
Bestandihcll derselben ausmacht, vom Ver-
kaufe ausgeschlossen, und dem Cameralfonde
vorbehalten ble,be. — H e r r s c h a f t l i c h e
L a s t e n : 1.) A n G r u n d s t e u e r 101 fi.
27 l^4 kr. 2.) G a b e n an f r e m d e D 0-
m l N l e n u n d P a r t e l e n : a) An den Pfarr-
hof V t . Mar t in an Zehelidgetreid ^ Metzen,
/4 io)/»5 Maßl Weizen; 22 Matzen, I2j,^5
Maßl K o r n ; ü Meyen, 6 2^j/45 Maßl H n ß ;
6 Melzen, 6 i 3 ^ 5 M^bl Hafer, 4 Mchen,
i 5 2 9 ^ 5 M a ^ l Hachen, und 5 Centen 6«
Pfund Vt roh. — l') An den Pfarrhof H t .
Georgen hmter Nlc!t>crg , an Z» hendgerrnd:
2 Mc!zen, 2 6)45 Maßl Weizen; 2 Metzen/
1) '^3^5 Maßl K o r n ; l Metzen, i 3 2.3)^5
Maßl berste; 7 M/yer-, i 35^4ä Maßl Hafer,
und z Meyen, 6 3/<)ä5 Moßl Bohnen. —
l̂ ) An die Heilschaft Tuf fen an Zehendgetrcld:
Korn 1 1 Meyen, l 6 ^ 5 M a ß l ; H<»fcr , i Metzen,
i6 ,^5 Mizßl. — cl) An dtc ^)err!ckaft Noßegg
an ^hendgetrech: 7 Mctzen, 1 3 5 ^ 5 Maßl
K o r n ; 7 Mcyen , l 3 7.^5 Mttßl berste; 7
M ^ e n , l 3 7)45 V!aßl Hafer. — c-) An die
Katharma verwitwete Gunzer, als Thüi l -
hHderlnn dcs Möltschacher Zehends: ,4 Mez-
zen, 3 25^,5 Maßl K o r n ; 14 Meyen/ 3
25z.'»5, ^ a ß l H^fer; 7 Metzen, 1 35z^5 Maß l
5>a»ocn; und 7 Bleyen, i 3 3 ^ 5 Maßl ^>u's.
..- f) An das hnllgen Gtlstspual in Vlllach,
en Geldzins ^3 kr. — ^) An die Staats«
Herrschaft Arnoldstein an Wvhnzehcnd i fi. —
li) An das Bcnesiclum S i . Johann m Villach
1 ,si. 5 l kr,. — i) An das Gut D l l r lH l tcm
i st. 36 kr. — 3.) F " 2 ch u l e n u n d P f a r -
r e i e n . Dem Ps'arrscuraten zu Bl^idcrg an,
Verschpfeldbe'trag 5o ft., und zum Weicher
Schulfonde ic>a 5. Die zelMchen Gabe-n
nachlade bestehen ,n 4 Motzen, ^ I 2 ) 4 ) 7 ^ ^ ß l .
Hafer. — Dle übrigen Lasten sind el>eltt^5,
und können mchr ersichtlich gemacht wn'den.

— Uebrlgens wlrd bemerkt, daß bet Vc r i
anschlaqung d.s l3avltal - Wcnycs d-r
Herrschaft V'.llach weder auf d<c Dc^is-^
vcrwattungs -̂  ^mf lüße, noch auf t!lc wl t
derselben ocrbul'-denen Außlagcn cine Rück«
siht genommen wurde, wcü dcr Käufer zur
Bnbelassung der Bezlrksl'clwal!unI, an dlc Be-
wl3:a"Ng d?r politischen Behö'de gebunden ist.
— Dcr Ausrufsprcis lsi a^f 7 :972 ss. 5 kr.
s c h r e i b e : E , n u n d s i e b e n z l Z T a u s e n d
n e u n h u n d e r t f i e b e n z t g z ^ e > G u l d c n
5 K r e u z e r E o n » . M ü n ; e beu . n t . — D i e
R c l i g i ll,n5fun5 s . E ü l t B c . A n ! 0 n l -
C a p e ! l e z u V l l l a c h . - ^ D ? e B e s i l ^ r der



851
zu dieser Gült zinsbaren 5 Grundstücke, haben
jahrlich an UrbarSzins zu entrichten ^7 ft. Über
Abzug des Fünftels pr. 9 ft. 2H kr. aber nur
I 7 st. 36 kr. — Außerdem wird hicoon weder
eine E h r u n g , noch eln Kauf f re lgc ld , noch c>-
ne Grundbu,bSgebühr entr,chlet. Auch haften
auf dieser G ü l t keine Lasten. — Der Auß-
rufepreiSlst a u f ö / ö st.5c»kr. schreibe: S e c h s -
h u n d e r t s l e b e n z l g sechs G u l d e n 5o
K r e u z e r Eonv. Münze festgcf^t. — D r e
R e l i g lo n s f o n d ß g ü l t B t . A n d r ä . Be-
sskyt aus i l Unter thanen, welche ,n den Be-
zirken Roßegg, Landbkron und ^cldkirchen zer-
streut sind, und an u n v e r ä n d e r l i c h e n
H e r r sch a f t s g a be n nach Abzug des Fünf-
tels zu entr ichtn h^den: a.) An Uibarszins
7̂ 4 ft. 6 kr. 1i.) I n allen Bcsiyuerändcrungs-
fallen d:e si'vulirten 3'hr>,lNgligel)ühren, nach
Abzug des Fünftels aber keme Kauffreigel?
der. A n v e r ä n d e r l i c h e n Q e r r j c h a f l s -
g a b e n nach Abzug des F ü n f i e l s : :>.) An
Zlnsgecrech 12 M yen l 2 3ö^,5 Maß l H^fer.
d . j An Amtslaxen die gesetzl'cben Grundbuchs,
taren und EhrunqßbriefSgebühren. — H e r r -
s c h a f t l l c h e L a s t e n . Haflcn auf der G ü l t
gegenwärtig keme andern, alk dle gesetzlichen
Eoncurrcnzbe,träge zu Vchulhaukbauten und
Schulcrfordernlßkusten. — Der AußrufsiprelS
dieser Gü l t lst auf i c , / ^ f l . , sage: E»n T a u -
s e n d n e u n h u n d e r 1 v : e r u n d v i c » ; lg
G u l d e n E 0 n v. M ü n z e festgesetzt. — D le
S t u d i e n f 0 n d s g ü l t P ö r t s c h a c h . Zu
d^escr Gü l t gehören ,6 größtcntheils ,m Bc-
zzrke Feldkirchen beßnbltche Unterthanen, wel -
che zu enirlchten haben , an u n u e r a n d e r -
l l c h e n H er rsck a f t s g a b cn nach Abzug
des Fünfte ls jahrl lch: ll.) An Urbarszlns
l 3 t ft. 17 1̂ /» k l ' . ; N ) an Gt t re idrc lumon
4 st. ^ kr. ; 0.) an Klelnrcchtenrcluttion 2 f̂ .
20 2j4 kr.; s .̂) an Robotrelulncn ^ st. , 2 kr.
A n L a u d e m i e n haben dle Unlerthauen m
sämmtlichen Blsiyveränderungf'fallen die pak-
n n e n Ehrungsgtbühren, tn Kau f -und Tausch'
fallen abcr, zugleich das 10 alc> Kauss>c,ge!d
zu enn-lch^n. V o n beiden kommt em Fünf-
rel ln Abzug. — A n v e rä n d c l l l cd e n
H e r r n f o r d e r u n g e n : g.) An Klcinrcchten
nach Ab lu^ des Fün f te l s , 12 ,pfl,nt> K a s ,
^ j 5 Stuck^Faschm^huhnct-, 2 2^5 S tückLäm,
mer , ä '^chweinschultern, Z ^ 5 Stück Hen-
d e l , 32^öe>.', welche dermal um 2 ft. 5 / kr.
rc lu i r t werdcl>; !).) an Zlnsgnrcch nach Äd^ug
desFünf te ls , i ! Metzen, Z g j ^ Maß l W ? l y t n ,
2/4 M?tzcn, 6 !2^!45M^ßl K o r n , ^ M c t z n - ,

nach Abzug dkb Fünftels, ^ M^.^li^ z Z^5

Maßl Korn, 1 Metzen, 5 i5l^5 Maßl Hafer.
An Amtßtaxen haben d»e Unlerlhanen die ge»
jctzltchen Grundduchsgebühren und Ehrungs-
brlefcaxen zu berichtigen. — H e r r s c h a f t ,
l t che Lassen- a.) Dem Zehendholden, U r ,
ba rß .3 t r . iZ5 , lst del Abschültun^ des Ze-
hcntgencldce, als Fuhrlohnkvergütung nach
Abzug des Fünftels ^3 kr. zu bezahlen; b.)
hat die Gü l t als D o i m n i u m , die sie qesehlich
treffenden Eoncurrenzbeltraqe zu den Schüler- ,
forbernißkosten, dann zu Gcku l - und Pfarre
hofbliullchkclten zu lc l f ten; <:.) an Bolhcn-
l^hn für daß Absagen der Unterthanen jähr-
l'ch /, ft. — Der Ausrufi^preis dieser G ü l t ist
auf 6^o3 st. 35 k r . , sage: S e c h s T a u -
send A c h t h u n d e r t acht G u l d e n 3 5
K r e u z e r C 0 n u. M ü n z e b e s t i m m t . — D e r
L a m e r i l - L e h e n s h v f W o l f s b e r g . -—
Dicse Gü l t besteht dermal noch aus ztt lehens
baren , ,n den Bezirken V i l l a ch , Landskron /
Fcldklrchen und M'ünburg zerstreut liegenden
Grundstücken, lvoucn sowohl im H e r r n - als
Vas^llcnueranderun^fal le an Lehensgebühr
6 si,, Ktampclgebüht,' 2 ft., Und Gchreibge^
bühr Ic> kr. zu entrichten >st. W i r d vom V a -
s^Ucn in einem Veränderul ig5fM2 dle Anmel-
dung über em Jahr versäumt, so hat dersel-
be >̂ on jcdcm kchenskörper cme Eaducitats/
strafe von 6 ft. ;u b^ahlen, be» längerer Ver -
zöqcr'.zng kann dle ^ehensrealüat auch caduc
erklärt wn-dcn. — Uebrlgens steht den kehene-
besiycrn f r e i , diele Ent i täten mittels Er lag
lwn 3o ss. von jedem Lchenskörv.'r, auf i m ,
mer von dem Lehenßbande zu befreien. — D e r
Tlusrufsprels dleses kehcnshofts ist a u f 3 , ) s s .
! 5 kr. , sage: D r e i h u n d e r t d r e i z e h n
G u l d e n z 5 K r e u z e r C 0 n v. M ü n z e
bestimmt. — Ucbrtgcns w i l d bemerkt, daß
zuerst dle Staatsherrschaft V i l l ach , sowie jede
G ü l t tinzeln ausgerufen, sodann aber die
Herrschaft sammt allcn Güsten zusammen, um
den elnzcln erzielten Gcftmmtmeissbot werde
feilgeboten werden. — Als Käufer wirft Je-
dermann zugelijsen, derh,erlandes zum Neall-
tatenbesitzc geeignet ist. Jenen cht,stllchen Käu-
f e r n , welche die He rzha f t oder die Gül ten
unmittelbar oon der k. f. S t a a t s g ü t e r - V e r ,
außeriln^s ' Co'mmlssüin an sich b r ingen, und
zum Bessie landtastlchcr Güler nlcht geeignet
s ind . kömmt die a. h, b^willlgte Nachsicht der
Landtaft'lsählgkeit und die damit verbundene
Vefrciunq ^'on (fntrichtuna der doppelten G ü l -
te für d>e Person der K ä u f e r , und chrc in,
gerader ^inie abstammenden Leibescrben m H m -
sicht diclcr Herrschaft und Gülten zu B l a t t e n .
— Wcc an der Versteigerung Anthul nehmen
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wi l l , hat als Caution den zehnten Theil des
AusrufSurelses del der Verste»qerungs - Eom-
miffwn entweder bar in Conv. Münze, oder
in öffentlichen, auf M . M . und auf llebecbrm-
ger tutenden Staacsp<ip«?ren, nach ihrem
coursmaßlqen Werthe zu erlegen / oder eine
vom k. k> Fiscalamte bewahrt befundene fidel»
jussorische Stchcrsteüung belzubrlngen. — Wer
für elnen Dritten elnen Anbot machen wi l l ,
ist schuldig, sich vorher mu e«ner rechtßförm-
llch für diesen Act ausgestellten und gehörig
legallsirten Vollmachc se»nes Eommltenlen aus«
zuwelfen. — Der Melfibieter hac die Hälfte,
oder wenn der Melstbot den Betrag von 5o
Tausend Vulden übersteigt, em Drittel des
Kaufsch'll'ngs v>er Wochen nach erfolgter höch-
ster Vestätlgung des Verkaufsactes, und noch
vor der wirklichen Uebergabe der Herrschaft
und Gülten bar zu ber>cktlgen, d>e verblcl-
bende Hälfte, oder zwn Drltilhelle aber kann
er gegen dem, daß er sie auf der erkauften
Herrschaft Vlllach und auf den verkauften Gül-
ten, in jener Prwrüa t / welche zur Zelt der
Umschreibung bestehen wi rd , versichert, und
mit fünf vom Hundert m Conv. Münze ver-
zinset, in fünf glichen jähvl'chen '^uten^ah.
lungen abtrage. — Dle übrigen Verkaufs be,
dlngnlffe, dle Eapltalsanjchlage und dle öco.
nomlschln Gutsbescyreibungen dlts>r vereinten
Güter , können bei der k. k. Slaalsaücerc
Veräuß?rungs-Eomm,ffll)n elngcfthi/n welden.
.— Auch »st es jedem Kaufsnncressenlen un<
benommen, die dazu gehöngen B^siandlhcilc
in Allgenfchcm zu nehmem. — Von d?r k. k.
»Hvrlschcn Staatsgüter - Veläußcrun^s - Com-
Mission. — Lal'oach den l l . '^"«ust i 6 Z i .

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Bandes- Gouverneur.

L e o p o l d Gra f v. W c l s c v s h e i m b ,
k. k. Gubevnil^lrlith, als Rcfcrcnt.

Z . i ' ^ 5 . <ä) Ztr. g56. j>. 8. (^.
K u n d m a c h n n g.

D ie k. k. P r o l n n z t o l - G a n ! l ä t s - C o m '
M l P o n in N r a y , hcn h:.'!,cr cvöff^cr, t^ß die
Eont!imaz> N^l?l'ltl-n ;u ^Nll1vnfc!d und P o l -
flerau sammt d^n Nis ic l le i und Viehschwen^
men berelts eröffnet M " n , wahrend das Na-
fieü und d»e Vlehschwemme ^u Dohova be, Raan
gleichfalls schon lm Gebrauche <:ehs; jedoch die
^ontum^z-AnsscUl s'lbst w-rd a:N I ^ . d. Vf.
eröffnet werdcn. — ^evn.'rs dat der Ra!iesl?
Verkehr zu Fehring und Rüdk^rsburq bereits
am cz. d. M . beaonnm. Es t lübriget daher
nurmchr dlt Beendigung des Hauvt'Rassklls zu
Saur i lsch, welch« nachträglich bekannt gegeben

werden w i rd . — Zum RaNfss-Verkehr iss hkf
Fehrmg Montag, Mittwoch und Samstag,
del Nadkersburg Dienstag und Frcptag, zu
Polsterau Montag und Donnerstag, dann zu
Dobova Mlltwoch und Samstag in jedcr Wo-
a>e, bei allen von 6 Uhr Morgens, b;s 6
Uhr Abends, so lange es die TagcslanZe g??
stattet, bestimmt. — Dieses wird hlemlt zu'̂
allgcmemcn Kenntniß gebracht. — Von der
k. k. Lal-
bach am 23. August ^6Z i .

Z. i l47« (2) N r . 13560.5163. Z. M ,
K u n d m a c h u n g ,

wcgen Vornahme einer Versteigerung von
Kanzlei'Erfordernissen der k. k. vereinten i l -
lyrischen Cameral-Gefällen - Verwaltung füx
das Militärjahr igZ2, — Zur Sichersiclluug
des Bedarfes an Papier und einigen andern
Kanzley- Erfordcrmssen der Eamcval-Gcfallen-
Verwaltung für das Militärjahr 36Z2, wirtz
am 23. September d. I . um /0 Uhr Vovnnt-
tags, im hicvortigen Rathssaale eine öffcntll-
che Versteigerung abgehalten werden. — Die
Gegenstände dlcscr Versicigcrlln^ si^d fülaendc;
Ncns. P a p l e r : ^-npcnal ? , ^ N K ß ; Rcg<il^
mtttclfeines, /, 1)2 Rleß, Klem.Median.Kanz-
lcp /̂  Nlcß, Groß.M.'o^i-Kanzlet) 6 Nieß,
Kanzley üc> Rieß, Post i Nieß, Klein-Eom
cept :c>^ Nieß, Groß-Concnn 2 Ii ieß, Pack
11 Rleß,, Eouvert 9 Rieß, Lösch 3 Rieß.
2tens. R ü b s a m ö h l : C'in Hlmdert Pfund.
3tcns. ^ , e g c l w a c h s : Fündig Pftlnd.
/.tens. W e i h r a u c h : Sechs Pfund. 5ttnö
G e w i r k t e ^ampcndochte : Zwanzig El-
lcn. 6tens. O r d i n ä r e Lampendoch t ^ :
Ein Pfund. 7lens. W a nd k a lender : Fünf-
zig Stück Nens. K l e i d e r b ü r s t e n : Zwan-
zig Stück, ljtcns. Bors tw lsche: ZchnStück.
i0tcns. Zündf l^äschchen: Vierzig Stück.
? itens. Z ü n d h ö l z c h e n: Zwei Hundert Paf-
ketc zu 100 Stück. i2lens. Packwachs le in -
w a n d : Dreißig Ellen. iZtcns. Keh rbesen
v o n 3 i c l s s t r o h : Zwanzig Stück. i/,tens.
S c h u h b ü r s t e n : Zwanzig S t t w . — Die
Unternehmungslustigen wnden hierzu mit dem
Beisatze vorgeladen, daß sie sich mit den nö-
thigen Eliutionsbetragcn zu versehen haben
werden. — Die Achtern werden in 10 0^0
von den Ersiehungspreisen bestchm. — Die
näheren Licitationsdedingmlse könncit bei der
hicrvrtigen Expedits-Dircctlon eingesehen wer-
den. — Von der k. k. vereinten Wnischen
^nmral-Gefallen : Vmvattung. î nbach dzn
10. Auaust i g I i>
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RrnsämtliOe Verlautbarungen.

Z. i i 63. (2)
A u f r u f

des k. k. K r e i s a m t e s La ib ach. — An
sämmtliche Bezirksobrigketten, gcistllche und
weltliche Dominien und alle Insassen des Krei-
ses. — S o wie es die öffentlichen Blätter er.
sehen lassen, gibt das Land Nledcrösterreich,
und insbesondere die Haupt- und Residenzstadt
W»en, ein nachahmungswürdtges Beispiel von
dem Bestreben der Bewohner, durch menschen-
freundliche Beitrage an Gcld, Natural ien,
Utensilien, Einrichtungsstücken und Vettfour-
niturcn für Lazarcthe und für die Armen, die
Staatsc^sscn, die mit unermeßlichen Auslagen
für die ^anitatsanstaltcn in Anspruch genom-
men sind, zu erleichtern, dadurch die schnellere
Errichtung der Anstalten zu befördern, und
dle Dürftigen, tm Nothleidcnden mit Bequem-
llchketten zu unterstützen. ^ . Es ist nicht zu
zwnfeln, daß dcmlbe christliche und wohlthäti-
ge S m " , und eben dieselben nationalen Gc-
fuhle,slch g e g e n s e i t i g zu un te rs tü tzen ,
auch hierlandes auf das Ncrchlichste sich ausspre-
chen werden, sobald hiezu die Krelslnsasscn al-
ler Stande im Einverständnisse mit. den Her-
ren Ortsseelsorgern mit warmen Elfer für die
leidende Menschheit aufgefordert, und eingela-
den werden, chrc Beiträge, welche un was
i m m e r f ü r e iner A r t und M e n g e w i l l -
kommen seyn werden, auf den Altar d« Men-
schenliebe niederzulegen, und dadurch den öf-
fentlichen Anstalten die Möglichkeit der Errei.-
chung jener Zwecke zu gewahren, welche theils
die Unterstützung der Armen, theils dle Vorbe-
reitung der Hospitaler und' dazu, gehörigen S a -
nitätsansialten zum Gegenstande haben. — Zur
Empfangnahme und Aufbewahrung dieser Ga-
be" , sie mögen auf e i n m a l , oder
? " ^ S u b s c r i p t i o n zu Ende e i n e r
l iss". lbe oder jeden M o n a t s ge-
Hcrren O , ^ e n w o l l e n , , wollen sich die

" " t Zuhülfnahme emiger
i^nd a f ^ a ' ^ ' " ' besi»cn0cr Gemeinde^or-

Mitteln, wo w ^ L ^ n e i n , Locale aus-

w t t M n g , welche z u ^ s s i ^ ' ^ ^
f a l l s von dense " e , ^ ^ ^ ^ ' ^
aufzubewahren seyen. ^ ^ ^ " ^ ' " " " ^
de Gabe ist m V e r m e r , m ^ ^ B e -
amte, wie dm-ch eme eigene Verordnu^a v >
geschrieben werden w n d , z,., Kcnnwiß 7u
bringen, um solche auch d e r ^ h e n " m . i a "
^anitats-Commission ausweisen, und durch

allgemeine Verlautbarung mittels der
blätter in dankbarsteAnerkcnnung bringen zu kön«
nen. Es handelt sich unter den obwaltenden Um-
sianben, bei der alle Kreisinsassen schwer bedro«
hcndcn graßlichenCholcrakrankheit, nicht b loß
um U e b u n g r e i n e r N ä c h s t e n l i e b e ,
sondern selbst um A b w e n d u n g eige-
ner L e b e n s g e f a h r ; durch die Untcrstüz«
zung mit den nöthigen, der Gesundheit ge-
deihltchen Lebcnsimlteln armer Dürftiger wird
deren Krankhcitsempsänglichkclt, durch die
Unterbringung und Versorgung der aus ih-
nen Erkrankten, die Verbreitung des Uebels ver-
hindert, u n d l ndem jeder S p e n d e r
e i n e r Gabe durch jolche m i t t e l b a r
zum W o h l t h ä t e r a l l se iner N e b e n -
menschen w i r d , üb t er zugleich die
he i l i gs te P f l i c h t der S e l b s t e r h a l -
t u n g . — Der rege Elfer, den der gcsammte
verehrte Klerus des kaibacher Kreises bei jeder
Gelegenheit, wo es sich um die Ucbling der
Tugend der Wohlthätigkeit handelte, stets mit
gesegneter Thätigkeit bewies, laßt das Kreis-
amt keinen Augenblick zweifeln, es werde den
Kreismsasscn selbst von den Kanzeln in einem
der Helligkeit des Orts angemessenen Vortra-
ge dieser Aufruf zur Kenntniß gebracht, der
beste Erfolg mit den, ehrwürdigsten Mit te ln,
welche anzuwenden das hocywürdigste Ordina,
rwt mit gewöhnlicher Bereitwilligkeit geneh-
migte, erreicht werden. — Die Bezirksobrig-
kctten ihrer Seits haben nicht minder die Her-
ren^ Gutsbesitzer und andern distmgmrtern
Stande zur Bethätigung ihres menschenfreund-
lichen, Anci.fcrung verbreitenden Wohlthätig«
keitssinnes mit geziemendem Anstand? einzula-
den, duft Aufforderung unter all ihre Be-
zirksinsassen zu verbrcuen,, auf sie ftlb'st, und
durch die einflußreichsten Gemeindcvorstände
einzuwirken, überhaupt in Uebereinstimmung
mit den Herren Ortsscelsorgcrn Alles mit Um-
sicht und Klugheit anzuwenden, was der cd-
l'en Absicht zu entsprechen vermag. — Laibach
den 24. August i 8 I i .

Joseph F l u ck,
k. k° Gubernicn - Rath und Krcishauptmann.

Freiherr v. E l s n e r,
kaiscrl. königl.. Kreis - Sccretar.

Z. n 5 i . (3) N r . 9431.
E i r c u l a r e

des k. k. Krcisamtcs kaibach. — Womit die
wegen der ^koloi-a inoi-dus erfolgte Etnthei-
lung des Kreises in arztliche Sanitatsdistrckte
zur allgemeinen Kcnntmß gebracht wird. —
Die Hauptgemeinden Umgebung Laibachs,

(Z. Amts-Blatt Nr. 105. d. 1. September i23i.)
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Lscheenutsch,, Salloch, Dobruine, Strobel-
hof und S t . Veit sind zugetheilt, dem Be-
zirkswundarzten Johann Hotschevar, der tN
l̂albach seinen Wohnsitz hat; die Hcmvtge-

memden Zwischenwässern, Flödnig und Voditz,
dem Wundärzten Joseph Dtemmetz, der Zwi-
schcnwassern selnen Wohnst!) hat; die Haupt-
gemeinden Wröst und iVchclimle, dem Wund-
ärzten Carl Pmter, der in Brunndorf semm
Wohnsitz hat; die Hauptgcmcmden Kreuz,
Mannspnrg und Kaplaoaß, dem Wundärzten
Mathlas Koschza, dcr in Klan^z seuien Wohn-
sitz yac; die Hauptgcmcmocn «Ot. Mart ln und
Mot tn ig , dem Bezirks-Wundärzten Johann
Muck, oer tn der Siadt ^>tein semen Wohn-
sitz hat; die Hauptgcmeinden Kreutderg und
Lustthal, dem Wundärzten Joseph Achtschin,
der in Lustthal semen Wohnsitz hat; die Haupt-
gemeinde Morattsch, dem Wundärzten Jacob
Sallocher, der in Moraitsch seinen Wohnsitz
hat; die HauptgcmemdenLukovch und ^?t. Oö-
wald, dem Bezirks-Wundärzten Mlchael Ta-
höre, der in Prevoje stinen Wohnsitz hat; die
Hauptgemeinden Ponovitsch, Kandersch und
Sagor, dem Bezirks-Wundarzten Urban Tratt-
nig, der im Markte Waatsch semen Wohnsitz
hat- die Hauptgemeinden Lack und Altenlack,
dem Wundärzten Joseph Gerbctz, der in der
Stadt Lack leinen Wohnsitz hat; dle Hauptgc-
mcinden Pölland, Tratta und Altoßlitz, dcm
Be'lrks-Wundärzten Anton Gerbetz, der >n
Poland seinen Wohnsitz hat; die Hauptgcmcm-
den Zarz, Eisnern und Selzach, dem Wund-
ärzten Lucas Kadmz, der in Eisnern seinen
Wohnsitz hat; die Hauptgemeinden Krambm'g
und Naklas, dem Bezirks-Wundärzten Lucas
Pcrz, der ln dcr ^ a d t Krainburg seinen
Wohnsitz hat; dic Hauutgemeindeu Zirklach,

«, S t . Georgen im Felde und Hössein, dem Be-
M lirks'Wundärzten Franz Achtschin, der in M i -

chelstatten semen Wohnsitz hat ; die Hauptge-
nmnden Neumarktl und Loka, dem Bezn-ks-
Wundarztcn Johann EtNwalter, der in Ncu.
marktl leinen Wohnsitz hat; die Hauptgemem>
dcn Radmanns'dorf, V-gaun und Veldcs, dcm
Wundärzten Lorenz Tchaupp, der in der ^ tad t
Nadmannsdorfsemen Wohnsitz hat; dte Haupt-
acmemden Kropp und Smnbuchcl, dcm Bc-
^rks-Wündarzten Lorenz ^pogatuhnlg, der,n
Krovp seinen Wohnsitz hat; dle Hauotgemmv
de Fmiritz, dem Beznks'Wundärzten Johann
MUer, der seinen Wohnsitz "1 Felstntz Yat,
und die Hauptgemelnden Aßlmg und Kronau,
dem Bezirks-Wundarzten Paul Gallovlch, der
seinen Wohnsitz in Aßlmg hat. — Diese 19
D'strckte sind wieder in mer Hauptsectlonen

getheilt, wovon die erste Section aus den Be«
zirken Umgebung Laibachs, Sonnegg und Flöd-
nig bestehend, dem Kreisärzten Dr. Pobev,
der in der Stadt Laibach wohnt; die zweite
aus dm Bezirken Kreutberg, Ponovitsch, Egg
ob Podpetsch und Münkendorf bestehend, dcm
Distriktsarzten, 1.^'. Laschan, nun seinem
Stellvertreter, Dr. Prettner, der in der
Stadt "Vtein wohnt; die dritte, aus den Be-
zirken Lack und Micdelstättm bestehend, dem Di«
striktsarzten, l)r. v. Nagy, der in der Stadt
Krainburg wohnt, und die vierte aus den Be-
zirken Nadmannsdorf, Veldes und Weißen-
fels bestehend, dem Distriktsarzten, Or. Pa-
pesch, der in der Stadt NaomcmnSdorfwohnt,
in die ärztliche Oberleitung zugewiesen lst. —
Was in Folge hoher Proumzial - Sanitäts-
Commijsions - Decretes vom 3. d. M . , N r .
/^29, sämmtlichen Bezirks - Obrigkeiten zur all-
gemeinen Verlautbarung, damtt Jedermann
in den bezeichneten Distrikten und Sectionen
jede ärztliche Hülfe zu suchen wisse, eröffnet
wird. — K. K. Krclsamt Laibach den 23. Au-
gust i L 3 i .

Joseph F luck ,
k. k. Gubernial-Rath und Krclshauplmann.

Freyherr v. E l s n e r ,
' 7 ' ! kaiscrl. könlgl. Kreis - Sccretär.

Z. i ' ä g . (2) Nr . ,c>56i.
Zur Herstellung eiluger in der Wohnung

dcs Strafhausoerwalters am hiesigen Kastelle'
nothwendig befundenen Reparationen, wird
die mit h. Gubernial-Erlajsc angeordnete M i n -
destoersteigerung am 6. k. M . September,
Vornuttags um 9 Uhr, m diesem Kreisamte
abgehalten werden. Diese Arbeiten bestehen an
dcr Maurerarbeit, dann in dcr Bcistellung des
Materials, ferner in dcr Tischler«, Schlosser-,
Hafner-, Anstreicher- unoKlampfererarbcit. —
Diejenigen, welche dieselben nn Einzelnen oder
im Ganzen zu erstehen willens sind, werden
bei dieser Mm^stoersteiqerimg sich anzufinden
emacladen. Dte Baudcmse hierüber kann ui
den gewöhnlichen Amtostunden be, diesem Kreis-
amte eingesehen wevden. — Krelsamt Laibach
am 25. August 16Z1.

Ktavt - und lanvrechtltche Verlautbarungen.
Z. i i 54. s2) Nr . 1N23. <Üi-im.

Von dcm k. k. Stadt - und Landrechte,
dann Criminalgerichte in Kram, wird bekannt
gemacht, daß zur Belpeisung der Inquisiten
im hierortigen Inquisitionshause, und zur Lie-
ferung des Brodes für dieselben vom 1. No-
vember i 3 2 i bishin 16I2, die Minuendo-Ver->
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sieigcrung am 17. September i 8 3 i , um 9
Uhr Vormittags, vor diesem Gerichte wird ab-
gehalten werden.

Die Licitationsbedingnisse können in der
dießlandrechtlichen Registratur eingesehen und
auch Abschriften dcwon behoben werden.

Laibach den 19. August i 9 Z i .

AbMtliche ^erlatttbaruttgen.
Z. 1143. (2) "ä Nr . 923)707. V . S t .

K u n d m a c h u n g .
Das k. k. Verzehrmigssteuer-Inspectoral

in Unterkram bringt hiemit zur öffentlichen
Kenntniß, daß der Bezug der allgemeinen
Verzchrungssteucr in der Hauptgcmemde Ma-
ria «Thal und heil. Kvcuz (8t. Oucig) im Be-
nrke Neudcgg und Thurn bei Gallenstein, auf
ein Jahr , nämlich: vom 1. November , 63 i
bis letzten October i 3 3 2 , in Pacht ausgebo-
ten, und zu diesem Ende die Eoncurrenz mit-
melst schriftlicher Offerte hiemit eröffnet wer-
de. Als Fiscalpreis wird angenommen: F ü r
die H a u p t g e me i n d e M a r i a - T h a l ,
vom Wein - und Mostausschank der Gewerbs-

untcrnehmer . . . . . . 700 ft.,
Vom Wein- und Mostbuschenschank,

und vom zeitweiligen Ausschanke Zo „
vom Flnschverkauf der Gcwerbsleute i5o „
vom Verlautgeben und zeitweiligen

Verkaufe des Fleisches . . . . 20 „
Vom Ausschank geistiger Getränke der

Gewerbsleute . . . . . . 12 „
vom Buschenschank und zeitweiligen

Ausschank geistiger Getränke . . 5 „
F ü r dic H a uptge m e »nd e h e i l . K r e u z

sind die Fiscalpreisc festgesetzt:
vom Wein- und Mossausschank der

Gewerbsunteri^ehmcr . . . . 5c»o st.,
vom zeitweiligen Ausschanke . . . 5o „
vom Fleischverkauf der Gewerbsleute 100 „
vom Vcrlautgeben und zeitweiligen

Verkaufe des Fleisches . . . . 5 ,,
vom Ausschank geistiger Getränke der

Gewerbsunternehmer . . . . i o „
vom Vuschmschank und zeitweiligen

Ausschank geistiger Getränke . . 2 „
Die Offerte sind bis zum fünfzehnten

September d. I .M i t tags um 12 Uhr, bei dem
unterzeichneten Inspectorate versiegelt einzu-
reichen, und mit der Aufschrift: „Anbot für
dm thellwnsm Bezug dcr allgemeinen Vcrzch-
rungssicuer ,m Bezirke Ncudegg und Thurn
bei Gallenstein" zu versehen. Die Anbote müs-
sen nach obiger Absonderung der verschiedenen
Gewerbsunternehmungen gemacht werden. Of-
ferte, welche nach dem Schlußtermine emtrcf-

fen, bleiben ausser aller Berücksichtigung, und
von Anboten, welche abweichende Nebenbedin-
gungen enthalten, wird kein Gebrauch ge-
macht werden. M i t der Offerte ist ein Angeld
von zehn Procent des festgesetzten Fiscalprei-
ses im Baren, odcr in österr. Staatsobliga-
tioncn nach dem letzt bekannten Wiencrcourse
emzulegcn. — Offerten ohne Angeld werden
nicht berücksichtiget. Das Angeld jener Offe-
renten, deren Anbote nicht angenommen wer-
den, wird gleich nach Vollendung der dies-
fälligen Tagsatzung zurückgestellt, dagegen das
Angeld des oder der Bestblcter bis zur Ent-
scheidung, und im Falle der Annahme bis zum
Erlag der festgesetzten Eciution zurückbehalten.
Die Pachtverlrage werden mit jcnen Offeren-
ten abgeschlossen werden, deren Anbote für
das Gefall am vortheilhaftesten erscheinen. —
Dic Entscheidung darüber wird nach einge-
langter hoher Genehmigung der wohllöblichen
k. k. vereinten »llyr. Cameral-Gefallen-Ver-
waltung den Bcstbietern unverzüglich eröffnet
werden, bis wohm sie für ihre Anbote rechts-
verbindlich bleiben. — Die Pacht- oder Con-
tracts-Bcdmgnisse, welche der, im Amtsblat-
te der Laibachcr Zeitung erschienenen Kund-
machung der wohllöblichen k. k. i l lyr. Came-
ra! - Gefallen - Vnwa l tung , ä6o. 27. Ju l i
h. I> , Zahl 1371,^2032 V . S i . , analog sind,,
können bei allen hicrländigcn k. k. Verzehrungs-
steucr-Inspectorate und Kommissariaten ein-
gesehen werden. — K. K. prov. Verzcht-ungs-
steuer-Inspectorat in Untnkrain. Neustadtl am
24. August i 8 3 i . / ' - /

Z. ^ 5 ü . (2) Nr . 1671.
G d i c t.

Van dem vereinten Beznts» Gerichte Mün<
kendorf wird bekannt gemacht: Gs sey in Folge
gerichtlichen Vergleiches. 6^0. st rat!t. i3. August
d. I . , von der über Ansuchen der Mar ia Peer'<
schen Glbcn von Crc in , wider Johann Verbiß
von Tersain, wegen 655 ss. Ho kr. mit dicßgelicht,
Ilchem Bescheide vom 2». I u l i , L 3 l , Nr. 027,
bewilligten executiven Versteigerung ter, dem Gr^f
Lamderq'schen Oanonicate, «nl, Recl. Nr . 4 ^ , '
dienstbaren Gatndude, wieder abgekommen.

Bezirksgericht Müntendorf oen »̂ ». August

Z. 1,52. (2) Nr . ,53Z.
E d i c t .

Pon dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
mannsdorf wiro diemit tuno qemaä't: Es sc»
über l>en am 2. I u l i d. I . , al) inte5ii<tc» erfolgten
Tod der verwitweten Frau Ursula Thomo.nn z«
Steinbückel, zur Liquidation des S<tuldenstande3
die Tagsatzung auf den 27. September d. I . ,



Vormittag um 9 Ubr, vor tiefem Gerichte ange-
ordnet worden; daher hat Jedermann, welcher
an diesen Verlaß einen Anspruch zu machen ge«
tenkt, solchen bei der festgesetzten Tagsatzung so
gewiß anzumelden, als er sich im Widrigen die
Folgen des §. 6k^ h. G. B. nur selbst zuzuschrei.
ben haben wird.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
,9. August ,63,.

Z . 1145. (5>
H a n d e l s - A n z e i g e .
I n der seit vielen Jahren bestandenen,

wieder eröffneten Handlung des ergebenst Un-
terzeichneten, sind nebst den ganz frisch an»
gekommenen billigen Spezerco-Waaren auch
guter 2ojahriger Slwovitz, die

Maß 9. . . ^ <«. . t fi^ — tr^
,5 alter detto detto — ,» Za ,̂
,̂  neuer detto a 22 ol̂  — ,> 24 „
,^ alter Cipro-Wem . ^ ^ „ i 5 „
„ „ weißer Wlseller Wein — „ 24 „
,^ „ Steierischer a 16 et — „ 20 ,̂
^ „ detto ». . . — „ H2 „
,^ ,̂  rother Wehrmuth ^ — „ 16 „
„ schwarzer Istr»aner ». . — „ z6 ,,

Görzer Z». . . ^ . . - - „ 20 „
so wie echter RhumJamaica, alle Gattungen
Liqueurs,, Iucterwerk, Bisquit,. frischer LlM«
hurg?r Käse, femes Tafel« und Prooenceröhl,
Mrager Schnell-Tmtenpulver, Patent- Gchrös
te, Pfosten und Kugeln^ Zündwaschmen, Zus,
«er'sche Glanzwlch5, alle Gattungen Mahler-
farben , sehr billig und von bester Qualttat

ẑ u haben.
Joseph S p a r o v ' l t z ,

am Hauptplaye, im elgenen Hause,,
Nr., 281/ nächst dem,Blschofhvfe.

Z. 1121. (3)
N e u e r ö f f n e t e

Mivat - Neschäfts - Kan)lezz
des,

B r u n o B e r g er,
in Wien am alten Fleischmarkt/ im Darwar-

Hof, N r . 6 y 3 , im ersten Stock..
Diese empfiehlt sich dem hohen Adel

und verehrungswurdlgen Publicum zur Be«
sorgung aller chr aufgetragenen Geschäfte/ als ̂
Verrichtungen, m jedem Orte der k. k. Pro-
vmzen, wie auch Commissionen aus der sämmt-
lichen k. k. Monarchie zur Verrichtung m dcr
Residenz, Ge ld- , Kauf-und Verkaufsgeschäf-
te , Hauser-Inspectionen , Besorgung aller-
Hand Quartiere, Zimmer, Gtallungen und

Remissen, Anstellungen und Bediensiungen
höhern und niedern Ranges; schriftliche Auf-
sätze, Contracts und Uebersctzungen n . N. Der
Unternehmer bürgt für Pünctllchkeit und Zu«
friedelcheit.

Nachstehendes wolle zur gefälligen Ueber-
zeugung des berelts erfolgten Geschäftsbetrieb
bes dienen:

2.) Smd Gelder im Betrage von zZaooo ft.
E. M . , dann Pupillar-Eapitalien von
2Q0000 si. C. M . , auf Herrschaften ge-
gen gesetzmäßige Sicherheit ganz oder
thellwelse auszulelhen.

l>.) Werden mehrere Capitalien , d. Z. bis
auf einen Betrag von 5oooa , bis
IO0000 st. E. M . , auf Herrschaften in

^ " ' Nnderösterrelch, so wie auch auf Wiener
S tad t - und Vorstadlhauser, gegen ̂ r i -
uia I^oco- S'chcrheit »n Sätzen von A

. " ' bis i0000 fi. C. M . gcsuchl.
c.) S ind mehrere Wiene r -S tad t - , Vor-

stadt» dann Landhauser; ebenso
ä.) mehrere Herrschaften , Dominical »Gü-

ter und kleinere Realltaten, bann
o.> ein Visier-Kammerhandel, sowohl in

der Stadt W l e n , als in den.Vorstäd-
ten ausübbar, und ein Branntweinkam«
merhandel zu verkaufen,

l.) Werden Dominical-Güter zu kaufen,
dann große und kleine Herrfchaften zu
pachten gesucht.

ß.,) Suchen Individuen d. Z. für alle Fä-
cher Anstellungen; hievon besitzen die
Meisten eine Cautlonefahigkeit von 100
t is looc) st. C. M . , dann von ic>oa
bis /lOoo st. E. M . , so rvie auch bis
10000 st. E. M . und noch mehr; end«
lich

k^) werden Compagnons zu verschiedenen
schr vortheilhaften Geschäften m,t Ein-
lage von loon h,s 10000 fi. C. M . ge-
gen halben Gewinnst-Antheil, 5 ola
Verzinsung Und genügende Sicherheit
gesucht.

Z. " 4 i . (3)

N a ch r i ch t.
Das Premerstein'sche Gasthaus im

Markte Wipdach, sud Nr. 62, wird von
Georgi l832 an, auf mehrere Jahre sammt
den dazu gehörigen Realitäten, in Pacht
überlassen

Des Naheren wegen beliebe man sich
bei dem jetzigen Pächter zu verwenden.
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«Attbernial- V'erlautbarungett.

Z. 1171. ( l ) N r . 19080.
E u v r e n d e

des k. k. illyrischen Guberniums. — Die Auf-
stellung eines provisorischen Zollinspecwrats zu
ialbach belangend. — I n Folge emer hohen
Hofkammer-Entschließung vom 29. Septem-
ber 1829, Zahl I 4005 , wird vom i . Sep-
tember l. I . angefangen, in Laibach ein pro-
visorisches Zollinspcctorat in Wirksamkeit tre«
ten. — Diesem Inspectorate wi rd , nach den
tnerlandia.cn Gefällsinstttutionen, die Leitung
und Aufsicht in allen Kreisen der Provinz
K r a m , über das Z o l l - , Eommerzial/, ̂ t a m -
pel?, Weg- und Brückenmauth-, ^alzauf-
schlags-, Savcnavigations- und Wassermauth-
Gefallc, (letzteres m Bezug auf dem Lcubach-
fiuß) dann für den Laldachcr Kre,s, über das
Verzehrungssteuer-Gefall zugewiesen werden.
— Die Errichtung dieses Zolllnspcctorates wird
in Folge eines von der k. k. vereinigten illy-
nschen Cameral-Gefallen-Verwaltung unterm
16. d. M , Zahl 14965, an das Gubernimn
gestellten Ersuchens nun mit dem Beisätze zur
allgemeinen Kenntniß gebracht, daß mit dem
obbemerktcn Beginnen der Wirksamkeit dieser
Stelle, das provisorische Zulloberamt in Lai-
bach als solches zu funglren aufholen, und
für die Zukunft nur die Geschäfte einer Haupt-
zoll-LeBatte, und eines Verzehrungbsleuer-
Oberamtes für die Hauptstadt Lmbach zu be-
sorgen haben werde. Laibach am 20. August
18Z1.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes- Gl)ul'clneur.
C lemens Giaf v. B r a n d i s ,

k. k. Gubern»alrath.

3- 1172. (1) N r . 17210.
E u r r e n d e

des k. k. illyrischcn Gubcrniums. — Erläute-
rung der Vorschrift, hmsichttlch der Zulassunq
zu Pnlfungen an ungarischen Lehranstalten.
Äus Veranlassung einer vorgekommenen An-
frage, über die Ausdehnung der a b Ent-
M'eßung vom 23. October , 829 /wegen
^llchtzulassung der m ausser ungarischen Pro-
vinzen Studierenden zur Prüfung an den u „ -
garlschen Lehranstalten, haben Seme Majestät
mtt a. h. Entschließung vom I . Ju l i d. I . ,
zu bessunmen gccuhct, daß a. h. Ihre Ent-
schließung vom 26. October 1629 (kund ge-

vom 6.
August i 3Z0 , Z. 16901), nur auf die Se-

mestral-und Jahres-Prüfungen wahrend de«
Studienzeit anzuwenden, keineswegs aber auf
die strengen Prüfungen zur Erlangung der
Doctorswürde auszudehnen sey. — Diese a.
h. Entschließung wird in Folge hohen Stu«
dienhofcommlfflons-Decretes vom ,6 . d . M . ,
Z. 3547, hlemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht. — Laioach den 3o. Ju l i i 6 3 i .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes? Gouverneur.
F r i e d r i c h Nttter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubermal-Stcretär, Referent.

Z. 1174. ( l ) ull 6u1). I^r. 19739.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

zur Beiehung der an der deutsch-italienischen
Neusiadter Hauptschule zu Triess elledigten Gc-
hülfenssclle. — An der hierortigen deutsch «itas
llentschen Neufiadter Hauptschule, ist d»e Ge-
hülfrnstelle, nnt welcher em jährlicher Gehalt
von Zwelhulidert fünfzig Gulden M . M . aus
der Tnesser Siadtcasse verbunden ist, in Erle-
digung gekommen. — Diejenigen, welche die-
se Gehülfenlielle zu erhalten wünschen, haben
,hre vorschrlflmaßlg belegten Gesuche bls zum
, . October d. I . , be» dllscr Landessselle emzu,
relchen, und sich über Aller, Vaterland, Ge-
burtsort, gemachte Stud ien, Kermtniß der
deutschen und italienischen Sprache, Religion,
Moralnat, feste, für's Lehramt geeignete kör«
pcrllche Beschaffenheit, bisher geleistete Dien-
sie und über ihre Befähigung auszuweisen. —
Auch haben die Eompetenten anzuzeigen, ob
sie mtt dem übrigen iehrpersonale dieser An«
stall verwandt oder verschwägert, und m wel-
chem Grade ste es sind. — Vom k. k. küsseli-
ländüchen Gubernium. Triest am 22. Augul't
i 3 5 l .

Z. 1173- ( l ) N r . io^32.
E o n c u r s - E d i c t

desk. k. in r ie ros te r r . küssen! a ndischen
A vpe l l a t i o n s g erich t e s. — Bei diesem
k. t. Appellatlosisgerlchte ist eine Registrünten,
strNe m>t dem jährlichen Gehalte von 700 st.,
m Erledigung gekommen. Dieses wlrd mttdem
Veisatze bekannt gemacht, daß 'Dlcjemgen,
welche sich um diesen D,enstpossen bewerben
wollen, ,hre gehörlg belegten Gesuche mit der
Etklärung, ob sie mit einem dlfßoberger,chllt«
chen Beamten verwandt oder verschwägert, und
in welchem Grade seyen, bmnen v»er Mo«
chen, v^m Tage der Einschaltung in das Zei-
tungsblatt hurorts zu überreichen haben. —
Klagenfurt am io> August i L 5 i .

(Z. Amts-Blatt Nr. 105. d. I. September !S3l,)
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KreisämMche ^erlMtbarunSM.
3 . 11/5. (1) N r . Z7 i3.

K u n d m a c h u n g .
Zur Abhaltung der Verbreitung der

asiatischen Brechruhr, und Ergreifung der
zweckmäßigsten Maßregeln im unglücklichen
Falle der Überschreitung des aufgestellten Ga-
Nttals - Cordons geruhte die hierlandige Pro-
vinzial - Sanitäts - Commission mit DccM '
uom 17. I u l l d. I . , Z. ?3 k die Errichtung
von Local - S^mtäts - Commissionen anju-
befehieri, mit späteren hohen Decreten uom
I . ulli> 16. d. M . , Zahlen 366 und ?5g,
aber anzuordnen, daß die Aufstellung dieser
Local-Samtäls-Commissionen im Kreisorte
A o e l s b e r g , m der Gtadt I d r l a , im
Markie W ipbach , im Markte Senosetsch,
im Markte P l a n i n a und endlich im Markte
O b e r l a i b a c h ' zu geschehen habe. — Nach-
dem nun diese Aufstellung angeordneter Mas-
sen geschehen ist,und die Local-Ganttats'Com-
ltnsslonen mit dem heutigen Tage in Wlrk-
sankitt treten, so wird dieß mtt dem Bemer-
ken zur allgemeinen Kenntniß gebracht/ daß
m Folge der von allerhöchst Br . Majestät er-
hallcnen Ermächtigung, Se. Excellenz der
Herr Landes-Gouverneur, und zwar: i . ) F ü r
d»e L o c a l « S a/n l t a l s , C 0 mmlss l 0 n
i n A d e l s ' h e r g ; den k. k. Krcisamisuor-
sicher zum Vorsitzenden; den k. k. druten
Krciscommissar, Herrn Thomas Pauker, zum
Mitgllede und Gtellucrtretcr des EommlPons,
PraftS tn Verhinderungsfällen; den k. k.
Krclsarzt/ Herrn Or. Felix Zemmez den
Herrn Bezirkscommissar Earl Schmoll; den
Oblrrichter, Herrn Iqnaz Doxat, und die
Ausschüsse, Herren Jakob Vttschitsch, und
Matthäus Likon,zu ordentlichern Mitgliedern ;
den Hcrrn Ortspfarrer Lukas Erschen aber
als außerordep.tllches Mitglled,' endlich den
ersten Krelsamtskanzellissen, Herrn Carl Va-
lesi, ;um permanenten Commisslons-iAccuar;
2 1 F ü r die ^ o c a l - T a n i t ä t S - E o m -
misst o-n in I d r t a : den f. k. Bergrath^
H?rrn Prettm'r, zum Vorfitzenden; den Be
zwks - Kommissär, Herrn O»-. Oojazh, zurr
Scelloertreter des Herrn Commisslons-Prases it
VerhmderungsfaHen; d!N Berg^amcraliPhy

^ slker, Herrn Dt-. Hasfner; den Herrn Bergstadt
Pfarrer und Dechant, Jakob Tschadesch; de»
Oberrlchter, Herrn Johann Rupnig; un'
die Ausschüsse, Blasius Podobnlg, und An
ton Kosmaisch, zu Mitgliedern; 3,) F ü
die V a n N a t s - E 0 m in iss i 0 n zu W i p
bach: dcn Bezn'ksco-mmissär, Herrn Simo«

Theodor Iosek, zum Vorsitzenden; den Be<
zirksrichltr ^ Herrn Andreas Geschun, als
dessen Gtelloertreter in Verhinderungsfallen;
den Diftcictsarzten, Herrn Oi-. Mayer; den
Pfarrer und Dechant, Herrn Franz Steker;
den Qderribter, Herrn Mathias Dollenz;
den Gemeinderlchter, Iadob Urschiy; dann
den, Franz Petrnsch von Gradlsche, und Jo-
seph Ferlantschltz uon Slapp, zu Mitgliedern;
/,.) F ü r d«e ^ a n i t ä t s - C o m m i s s i o n
zu Genosetsch : den Herrn Fran; von
Garzaroiii, Inhaber des Gutes Garzarolise
Höfen, zum Vorsitzenden; den Herrn Pfar»
rer Anton Flora; den Bezirkswu^darzt, Herrri
Franz Gielner; den Her^n Oberrichter,
Thomas Mahortschiy; den Herrn Johann
De^ak und Andreas Perchauz, zu Mitgliedern;
5.) F ü r die S a n i t a t s - E 0 m m issl 0 n
zu P l a n i n a : den k. k. Postmeister, Herrn
Franz Wllher, zl,m Vorsitzenden; den Pfarrs
uikar, Herrn Andreas Kastrln; den Bezirks-
wundav^t, Herrn Johann Pousche; den Gemein«
derichter, Herrn Jakob Gicherl; den Herrn
Jakob Perenttsch, und den Herrn Johann
Mlllautz, zu Mitgliedern; ^« 6.) F ü r d ie
G a n t t a c 6 - C 0 m m»ss« 0 n zu O b e r l a i M
dach: den k. k. Postmeister, Herrn Joseph
Obresa, zum Vorsitzenden; den Pfarrer und
Dechant, Herrn Ignaz Boschiy; den Bezirks-
Wundsrzt, Herrn Franz Mayer; den Ober«
richter, Herrn Johann Oftcrmann; den Herrn
Marcus Anton Ieüouschcg, und den Herrn
Johann Smuk, junior , zu Mitgliedern zu
ernennen geruhet haben. — Scklüßltch wird
noch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
der Aoclsb crger Kreis aus Anlaß der zur Hmt-
anhaltung der Cholera »Krankheit angeordne-
ten Maßregeln, über Genehmigung dcr hohen
k< k. Promn;ial-Sanl'tats<5am!wss»on in drei
Ganitäts-Dlstricte eingetheilt, und daß der
erste District, bestehend aus den Bezirken
Adelsberg, Haasberg und Schnceberg, dem
Herrn Kreisärzten, Dr. Felix Zemme; der
zweite alls den Bezirken Idr ia und Freuden-

', thal, dem Herrn Bergcamcral-Physicus, l)r.
Haffner; und der dri t te, bestehend aus den

^ Bez'rken Wiobach, Genofetsch und Prem aber
'. dem D,strictsarzte, Herrn Dr. Joseph Mayer,
^ zugewiesen worden sey. — K. K. Kreisamt
, Adelsberg am 20. August i 3 3 i .

^ I n Ermanglung eines Herrn Kreishaupt-
' manns:
-̂ - Jakob F e r d i n a n d F r ö h l i c h ,

n erster Kreis-Commissar, als Amsverwalter.
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Stavt- unv lanvrechtliche ^erlalltbanmglen.
Z. 1167. ( i ) Nr . 586/,.

Von dcm k. k. Stadt- und Landrcchte,
zugleich Criminal», dann Merkantil - und
Wechselgerichtc in Kra in , wird bekannt ge-
wacht: Es sey bei diesem Gerichte eme Crilni-
nal-Actuarsstelle mit dem Gehalte jährlicher
600 st. M . M . erlediget worden.

Es haben daher Diejenigen, welche sich
um diese Stelle zu bewerben gedenken^ ihre
belegten Gesuche, und zwar die m Staats-
diensten bei einer andern Stelle stehenden Bitt-
werber durch ihre Vorstande längstens bumen
vier Wochen vom Tage der Einschaltung in

'dle Lcndachcr Zeitung hier zu überreichen, sich
darin über die volle Kenntniß der krainerischen
Sprache auszuweisen, und dann zugleich sich
zu äußern, ob sie mit einem und welchem I n -
dividuum verwandt oder verschwägert sind.

Laibach am 26. August i 3 Z i .

AnmliOe ^erlmttbarmtIm.
Z. i z / 6 . (1) N r . i 53Z7Mö2. D .

V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem Verwaltungsamte der k. k. Ca?

meralherrschaft Lack werden am 12. k. M . Sep-
tember Vormittags um 9 Nhr, oirc^I ?5 Mez-
zen Weihen, und ^ i r ^ ' 1 ^ 6 Mel>en Korn, ,m
herrschaftlichen Gctreidekasten zu'Lack, verstei?
gerungswcise gegen g^lch bare Bezahlung in
Parthien von 10 zu l o Metzen, oder über
Verlangen auch in geringeren Quantitäten
hintangegebcn werden. Kauflustige werden ein-
geladen sich zu obiger Zeit am Orte der Ver-
steigerung einzufinden. — Verwaltungsamt
Lack am 19. August i 3 3 i .

Z. i t 6 6 . ( i )
L ' c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

> Non dem k. k. proo. Verzehrungssteuer-
Inspectorate zu Adclsberg wird hiemlt zur a3-
gcmelncn Kenntniß gebracht, daß nach den be-
siehenden Bestimmungen, das Einhebungsrecht
der allgemeinen Verzehrungssieucr in den gan-
zen pollMchcn Beznke Gchneeberg, Adclsber-
ger Kre.fts, auf Em I . h r , und zwar vom
1. November ! 8 I l h^dahln z6,?2, im We-
ge der offentllchm Versteigerung dem Mnst-
blitenben ln Pacht gegeben, und die dleßfaili-
ge Verpachtung den 14. September l. I . , bei
der löblichen Beznks-Obr.gkeit Schneeberg,
Vormitsggs von 9 bts 12 Uhr, und Nachm.t-
lags von 3 bis 6 Uhr., abgehalten werden wird.
--- Dte Ausruföpre^se sind von We in - und
MostaussHanke, von den Gewerben und Bu-

schenschanke 206/^ ss.; von Branntwein und
sonstigen gexngen Getränken, von den Ge-
werben und Buschenschanke 200 ft., und für
das Flelschausschrottrn und Flnschauskochen,
von Gewerben und zufälligen Unternehmun-
gen ä/!2 fi.; zusammen 2706 fi. — Wovon
dle Pachtlustigen mlt dem Belsahe verssandiget
werden, daß für den Fal l / als sich Liebhaber
vorfinden sollten, dieser politische Bezirk auch
nach Ulitersteuer-Bezlrken abgetheilt, der Ver-
pachtung unterzogen werden wird. Die abge-
theilten Ausrufsprelse können bei diesem In«
sftectorate, dem Ver<ehrl>na>stelzer - Commis-
wriate Planina, und be« der löblichen Bezirks?
Obrigkeit Gchneeberg, die Licitatlonsbeding-
N'sse aber bei allen hterlandigen Verzehrungs-
stcuer-Insoectoraten und Eommissarlaten täg-
lich eingesehen werden. — Adelsberg am 28°
August 49ZI.

Z. 1170. <i)
Aecker « u n d W ie sen v erp a ck t u n gs -
L i c l t a t i o n am 12. u n d iZ. S e p t e m -

Die der deutschen Ritter-Ordens-Com-
mendll Laibach gehörigen Dominical - Meierei-
Gründe , werden in mehreren Abtheilungen
vom l . October d. I . angefangen, auf sechs nach,
einander folgende Jahre, m öffentlicher Ferl-
bletung den Meistbietenden verpachtet, und
zwar: die Maiereigründe am Mir je, die Wie-
se unter Roscnbach, dann der Gemeinantheil
>Vi2duj<?, am 12. September d. I . , Vo r -
mittags von y bis !2 Uhr , und Nachmittags
von 3 b,s 6 Uhr, dle Aecker bei S t . Christoph,
belm^Hochgencht und ua Voiä isHa aber am
lZ . September d. I . , Vormittags von 9 blö
12 Uhr. Pachtlustige wollen sich an obbestlmmi
ten Tagen und Vtunden in der dießherr-
schaftlichen Amtskanzlep im deutschen Hause
in Laibach cinfinden.

D. R. O. Eommenda Laibach am 29.
August i 8 Z , .

Z. i l 6 6 . (1)
Kost u n d W o h n u n g f ü r S t u d i e -

rende in Gratz .

Eine Familie die in einer nahen und
freundlichen Vorstadt von Grätz lebt, wünscht
zwei junge Leute dle zu studieren gedenken,
in Kost und Wohnung zu nehmen. 7— Die
Adresse erfährt man in der I g n a z A l o p s
Edlen v. Kleinmapr'schen Buchhandlung
in Laibach.



8^0

Z. l , 53 . ( i )
l i c i t a t l o n s - A n k ü n d i g u n g .
Won dem k. t. prov. Verzehrungs-

fieuer-Inspectorate zu Adelsberg, nurd h,er-
mlt zur allgemeinen Kenntmß gebracht, daß
das ElnhebungSrecht der allgemeinen Verjch«
rungssteuer, nachdem in dem hohen lllvrllchen
Gubernllll-Clrculare vom 26. Juni ^829,
Zahl l 3 7 i , und dessen Anhang, dann Nach,
trags'Elrcularien vow »2. August und 1.
October lLZo, Zahl z g 2 3 ^ ^ 2 2 3 g l , dann 5.
I u l l i L Z ^ , Zahl »5^34, festgesetzten Best.m.
mungen, von der polltlschen HauptgemeindeBll-
llchgratz/ dann von dem UntersteuerbezlrkeOoer-

laibach, und von dem Untersseuerbezirke Presser,
alle «m polmschen Bezirke Freubenihal, um die
unten angesetzten Flscalprelse, an dem unten be«
nannten Hage und Stunde m der Amtskanz«
ley der löblichen Bezirksobrigkeit Freudenthal,
an den Melstbleter auf e»n Jahr, und zwar:
se»r ,. November l 3 3 i blS dahtn 16Z2, vor,
bchaltllch der hohen k. k. vereinten »llyrischen
Eameralt Gefallen-Verwaltungs-Ratlfication,
in Pacht überlassen w n d , wozu d,e Pachtlieb-
haber mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß die L,cltac>onS-Bed,ngnlsse hei allen h»er,
landlgen Verzehrungssteuer-Itispectoraten und
Eommlssarlaten emgefthen werden können.

l A u s r u f s p r e i s

' ^ für den V . S t . Bezug von den
! für denV.St .Bezug von den Buschenschänkern, Lcutgeberei ^

Tag der Benennung Gewerbsuntcrnehmern vom und zufalligen Untennh- 3
VeMige- des ^«^»_««»^ mungen vom 3

rUNg Steuerbezirkeö Brannt- Brannte I ^

Wein " ' ' ^ F'°'sch Wem « ' H . ^ Fleisch ">
Getränken Getränken

' ^ ^ ^ — kr-! fi.' IkV., ?7^. 1^7
den i3 .

Sevtemb.
i 3 3 i Vor-
mittags v. Hauptgemeinde ,
9b. i2Uhr B i l l l c h g r a t z 6 4 2 — ^ — i 3 i - 1 2 — 1 — 5 — u . ^
deni3.dto.
Nachmit- Untersteuerbe-
tags. von 3 zlrk ^ ,
bis 5 Uhr Obe r l a ibach 2692 — 268 — 5^5 - 3o — 2 — d — ^ 2
deni^.dto.

Vormit- Untersteuerbe-
tags von 9 zn-k ,
bis 12Uhr Presser ^95 - 3g -

zusammen. . 3719^ —> 3 5 i > - > 69/^—> 5 7 > - I ä ^ I i 0 > - ^ 6 3 5

K. K._ prov. Verzchrungssteuer-Inspectorat Adelsberg am 27. August
Z . i»55. (,) ' Nr . 497-
^ G d i c t.

Vom Bezirtsqencbte der Herrschaft Flödnig
wird dem Joseph Pi r ; diemit detannt gemacht:
Os habe wioer ihn Mar ia , verwitwete P,rz, del
diesem- Genchte die Klage auf . ^ ennung des
Eigenthums der, ,ur HerrsHaft Floon'g, snb.
Rect. Nr. n o et Urd. Folio ,55 dlenstbare. zu
Telboje lieaende Gin DrUtel^ude, aus dem Grün.
de d«r Ersiyung angebracht, und um rtchterllwe
Hülfe gebeten, woiüber eine Tagsayung aut den
26. November l. I . Vsrnnttagö 9 Uhr, angeord«
net worden iss. ^ , , ^, e .

Das Gericht, dem der Ort seines Aufent.
halteö unbekannt ist, und da er vielleicht aus den
t. t. Elbländern abwesend leyn tonnte, hat auf

seine Gefahr uno Kosten den Herrn I)l-. Rack,
zu feinen Gulator bestellt, mit wilckem die an«
gebrachte Rechtssache der Ordnung nach ausge-
fühlt und entschieden werden wird.

Derselbe wird daher dessen durch dieses Ed,ct
zudem Onde erinnert, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder dem bestimmten
Veltreter seine Recdtsbehclfe un Handen zu geben,
oder aber auch sich selbst einen andern Sackwaller
zu bestellen, und diesem Gerichte namhaft zu
machen , überhaupt alle in diesem Gegenstände er»
forderlichen Schritte einzuleiten wissen möge,
rribriaens er sich die aus seiner Verabsaumung
entstehenden nllchtheiligen Folgen ftldft zujuschrel.
den haben werde. « «2? .

Bti i l tsgelicht Zlödnig am 20. August »83,



Anhang zur Naibacher Leitung. ^
M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a ch l u n g, e n i " v a l d a a ) ^""der "ß?„n,ündu^g

- ... " . » ^ ^ , , desLail'ochfiussesindcn
B a r o m e r e r T h e r m o m e t e r I W i t t e r u n g Grnb^'sche,, Vanal

!M°«at 3 , . F rüh M i t t a g Abendl, F rüh M i t t a g .Abend ' ^ ü h M i t t a g Äbcnds ^ « ' ! o " o " ^

: 3-! L. 3^! L. Z.! L. K.jW K.jW ^^TsW ö Uhl 3 Uhr 3 Uhr « ^ ^

AuD?i24. 27 2,2<27 2,5i37 2.8 —! ,« ,^_ / ,< , i— 16 schön ! sä'ön schon 5 l ' 4 0
.̂  25. 17 4 . 0 ^ 7 Z9<,7 Z Z — ^ i « ^ ^ __ ^ Nidel heiter s. heller 4? 0 , 0 0
, , 2 6 . 1 7 Z 2 , H ? 5.3:i7 4.0 — , , i , — Ko — I7<hrncr sch°n s. heuer -j- o b 0

' / , 27. ,7 5.2 H? 5 b »7 5,5 — ,5 — H, — 16 schön heiter s-heuer ^ 0 5 »°
, 2«. , 7 ! 5,5 27 5,5 «7 5,7 — i5 — «2 — iss ,chön heiler heiter »r 0 Z 0

! » 29. 27 5.5 27 5,5 27 5,«. — j3 — 2i — ib heiler heuer heiter - i - 0 1 0
, ^ j ^ a t^7 5,o j 2.7 j 5 , « j « 7 ^ 5 . 7 ^ — ,3 — H2 ' — 17 * "

Angekommen den 20. August ! L 2 i .
Hr. Johann Freyherr v. Holzschuhcr, und Hs.

Leopold v> Hüllersheim; königl. baierische Finanzk^m-
mer-Raths- Accessistcn; und Hr. Henningv. Armin,
Rittergutsbesitzer aus Dresden; alle drei von Mün-
chen nach^Iniüen. — Hr. Cail Iannach, Tonkünst-
!cr, von Salzburg nach Trieft. — Hr. Carl Godi-
na, k. k. pensionirter Vankal « Assessor, von Görz
nach Prag.

Den 31. Hr. Eduard Berlhold, und Hr. Sa-
lamon Varuch, Handelsleute; dnde von Trieft nach
Wien. — Hr. Johann Geßncr, Privat - Professor,
von Wien nach Trieft.

Den 28. Aug. Hr, Franz Xav. Wasser, burgell.
Hafnermeistcr. alt 48 Jahr, in der Callstädttr-Vor-
stadt, Nr. 8 , an der Ruhr. — Dem Herrn Franz
Suchadodnig, Kerkermeister lm Inquisitionehaus, sein
Sohn Ferdinand, alt /» Inhr 5 Monate, «m Frosch-
platz, Nr. 82, am Gallrnsicbcr und Entzündung d«
Speicheldrüsen.

Den 20. Anna Schmitz, Waise «us Wipbach,
alt 30 Jahr, im Civ i l ' Spital, Nr. ^ , an der stro?
pbulöscn Lungelischwindsucht.

Vouvg vom 2«. August »831.
M.ttclpreiS.

0llcc» di i l i , zu 4 v. H. lin C M ) 69
ditto 0<ltll »u , î H v. O. (,n CM. ) 392^4
dttto l>clto »u 1 v. H. (ln CM-) 17

Verloste Oo!igal,0!i. . H o f k ^ m ^ . . „ .
m e r O o ^ n , o . . 0 . 3 w a . , s . > ' " " - H . ^ 7 ^ 4
Darle^'.ö ,.1 H^..., ... ^ r . , . ^ " " . ^ . K -
...0^^t.0c«Ht.n^<v^^H^ ^ ^

Da i i . mit Vcrlos.o. I - 1821 für 100 ss. (inC M ) i t5 5j.»
Wltner S«a?l V^rc- Ol)l. zu 2 ^2 y. H.(,„ C V ) 5(i ^2

liüsi.ll. H^-fkammer û 2 , ^ » . H <in CM.) 33 1̂4
Ee.lnr^Eclffc-Aulvcifu^gcll. Jährlicher Disc^nto 5 ij5 p^c.

Bank. Acli,li p i . Sttick 926 ij« in Conv. Mün^e.

Den 25. August 1 8 2 1 .
^ < p " Saitz, Knecht, alt 19 Jahr, an der

W^rsucht . — Theresia Schclöschnig, Dicnstmagd,
l̂ al Nr^ ̂ ' ^ " Vtervenfieber; beide im Civil-Spi-

f . ' . ^ , . ? ^ ^ ^ " Elisabecha, Kamenisch, Kaffee-
f.e ers^Wttwe al t52 I . h r , in der S p t t a . Gasse,
P 5>'. " '^'venftebor. ^ Dem Anton Mofth
brz, ^d^l^nbler , ft^ne Tochter Theresia, alt 7 Ta-
ge, l>' dec ^ t Pcter^Horstadt,Nr. 32, an Fraisen.

Den.2.. ^ sp . r N. ein Armer. °lt 86 Jahr,

i^arl Kren;, i6lmmcrmahler. stme Tochter Aloosta,
.̂ !t 2 l ^ Jahr, in der Krengasss. Nr. gu, an Frai-
se. «!s Fyige des üieders. — Joseph Kodin, Kamm-
niachelgc elle von Altlnchenfcld in Wien, alt Z5Iahr,
im C^vil - Spital , Nr. 1 , am Nervensieber.

iAetreid ^ Nurchschnilts- Vreift
in Laibach am 27. August 1L I1 .

M a r k t p r e i s e .
Ein Wicn. Metzcn Witzen . . 4 ss. 6 kr.

— — Kuturutz . . — „ .— „
»> — Halbftucht . — ^ — ^
— — Korn . . . . 2 „ ^o5j4 »
— — G e r s t e . . . — , . — »
— — H i r s e . . . 2 « 2 g ^
-— — H e i d e n . . . — „ — »
^ - — H a f e r . . . 1 « 16 3^4 »,

6- ^ 7 7 . (.) Nr . 607.
F e i l b i e t u n g s « ^ d i c t .

Van dem B^iiksgerichte Ssnositscl), Adels»
^ertzec Kr?is,s, wild h^nnt befcuis,! gemocht: OK
sey über Ansuchen d^l Fr^u Sobina P u p s , Vor-
münccrinn der ebemännlich Domini t Pupib'fcte»
Pupu^lcn zu ^cnosclscb, die executive Fellb,etung
del. dem L?sc,ij Fcrfillo von Gabettschetiqentbüm«
lich üe^öl^gcn in 5cr Gemeinde ^enosetfch liegen»
den. gerichtlich auf 7^2 st. 3o lr. L. M . gescbäy'
ten undehausten »ĵ » hub»', n-e^en schuldigen »3» ! i .
»c> ,,H t l . r. z, c., gcir'lllget, und deren Voinah»
mc auf ocn 22. J u l i , ,9. August und 20. Sco«
tcln^cr d. I . , Volmtttagd um 9 Nör, intcrAlNts»
tänzle!) tnses Bc l i l t ^e l ich t tö 'mi t dem Anhange
beMmmt rrorccn, 0<:ß, faNö 5iese Realität irc0tc
dc» cer eisten noch zn.'eitcn Fcildletungstagsahung
um den SchäyunsSlicild ooer tarüber an Man«
ncblacN lveroen konnte, sc>lä?e del ccc diicte», auch
unier temscldcn b'ntoneegedcn rrciden »rlni)e.

D>>: ^Äätzun9und LicUationshec.inZNlssl kön-
nen täglich ill o»vscr O>crlü t0?6Niley eingesehen ocer
Aoscdlilten ^rbo!' ' ' »reitel!.

B>il!s^i> richt 'lnoset.sch dcn 12. Jun i , 6 3 i .
A i l m e r l u n g . Hci der zweiten ZeNbleturifts«

t^^s^ung Hal sich l nn Kaustustigcr gemcl-
vel .
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Z. 116^. ( i ) N r . 2og5.
G d i c t.

Von dem Bezirks < Gerichte Nupertshof zu
Neustadt! wird hiemit belannt gemacht: W habe
über Ansuchen des yerrn Johann Ncp. Matschig
und Herrn Anton Treo, Verwalter der hiesigen
Depositen- und Weiseacasse. <!« praes. hcuugen
Dato, ^ , 2095, in die executive Fc,lb,etung der,
dem Joseph 'Ferfche gehoiigen, zu Töplih gelege«
nen, der lodl. Pfarrgült gleichen Namens, unter,
thänigen M a h l - und Sägmüld^ , weaen ,n die
hiesige Waisencasse schuldigen ,20 st. 4 tc. M . M . ,
nebst rückständigen 5 «jo Interessen und Unkosten
ob nicht zugehaltenen Licit^lionsbecinynissen ge-
rri l l iget, und h>ezu unter Einem die einzige Tag«
sahung auf den 24. September d. I . , Borm>t°
tags von 9 bis 12 Uhr, in I^oc« bicftr Realität
auf Gefahr Us,0 Unsosten beö Olstchers, Icscph
Ierschs, mit dem Anhange bestimmt, daß, im
FaN? solche nickt um den Mcistdot pr. 5a» ft.
M . .̂ . angebracht werden könnte, sie auch unter
demselben dintongegeben werden würde.

Wozu ble Kauftust,gen zu klschtincn eingela«
den nerdcn.

B^irkßgericht Ruptrtshof zu Ncustattl am
22. August ,35».

E d i c t .
Von dem Bc;nt?gericdte Haasberg »rird hic>

mit dlf^nnt aem^chc: Oö seo in Folge A>isu<d^ns
der Maria Puntar vl) i N i e ^ r r o i f . cl« p»̂ <>5.
1. t . M . , Nr. 6^5, i „ die t^cutive FcUd.etung
der, dem Va,tdelmä M a r t i n s vo„ ^ i k n i h ' qc»
höriqen, ter herischafc haaodliss, ^ud R. Nr.
4o5 zinsbaren, auf 4^« st ^sckähccn ,^6 Hübe
sammt ^u<;ebör. ^ann 0er eben dlescr Herrschaft,
»ud R. Nr. I l i ^ j i , dicnstdaren ganzen Tagbau
Aecköl poä Xo5l», nn S^ähr.ngviverlbc von i/»n si.
und deö edtn ^adin zinsbaren > auf 7a ^. gcschäh«
trn T<'rraifiK u Î u5.I,2!lü!» sammt ^>2ipfc, dann der
dem Gltte Tdl!ll>l.is. 5ul) Nrd, Nr . 21, /j2 ot 7 un«
ter thäniacn, auf »65) st. »cschävcen Grun t stücke, wc^
gen seit 17. Jänner >Ü2ä vi^l,)!n »U2g rückständi»
gen LedcnSunicr^ l 'ez c, «, c,, ^c>vlMl;?t l e i d e n .

Z u o:cscm (Zn.e we i len nun t i c i L'.cil^lions»
taasadunqen, und z i va i : die eisle auf den 16.
Sep temder , t i? z^cl le auf dcn 17. October uno
die dtitce auf den 17. N<.'vem^.c k I . , jedesmal
UM 9 l lb r 'H.Ü-), i m M i c s l e Zi rknib m i t 0cm
Anhanqe bcst l !nm:. d.'.h. fallö die gedachten Rccili^
taten oei dcc ersten ocec zwciun Lic i t^ t ion u m
die Schätzung ol'cr dacü??r an Mal>n n i ib l ge«
bracht ',0fsden l o n n t c n , s l̂chö l,ei der tncccn auch
UiNec dcr ^chä^una diurai^^qeven werden sollen.

W. ' von die ',faussu!N^en duich O tn te und die
in tabu l l r tcn Oläub ize l ourch R u y l l t e n verständiget
lveiden.

Vczirksael i 'dt H ' ^ c i - a ani ^, M ä r z i ^ 3 , .

Z. »»7«. s.) Nr. , 6 « ^
F e i lb 1 e t u n <; s : G d ic t .

Poin Bc^rfsaci i^re Wlpbaä) irird cffentliä)
bekenn: . z i 'M ' ^ t : (is seoe üdcr Ansuchen des Io«
hcnn Ncp. Qollcnz von Wipbacd, als Bevollmäch»

tigten des Franz BuschMi , f. k. Muptmanns ,
wegen diesem schuldigen 202 st. 5 kr, c. 5. <-., d,e
öffentliche Feilbietung der, dem Franz Bosckizh
von Poretsche, eigenthümlichen, zum Grunddu-
che Gut Plemerstein zu Wipback, l t l l , Urb. Folio
ZZ j i ^ , Rect. Nr. 5gj4 eindienenden^ auf 675 ft.
M . M . gerichtlich geschaßten 3j6/z, hMe mit An-
und ^uqehör, in S t . Veit belegen, im Wege der
Execution bewiNiqet, auch sind hierzu drei Feil.
bictungstaa.sayuna.en, nämlich für den 28. S<jp«
temder, 2g. October und 2g. November d. I . ,
jedesmal van Früh 9 bis 12 Uhr. im Orte E t .
Geit mit dem Anhange beraumt woiden, daß di«
Pfandrealität bei der ersten und zweiten Fei!b>e<
lung nur um oder über den Sckahungswerth, bei
der drttten aber auch unter demselben hintangege«
ben werden würde.

Demnach werden hierzu die KaussuMyen z«
erscheinen eingeladen, und sönnen inmittcls die
Schägung nedft Bertüufsdedingnissen h,erämts
täglich einsehen.

Bczirsl'gericht W'pbach am 26. Ju l i , 3 3 l .

g . i i65 . (1) Nr. 53.
G d i c t.

D^s Bezirf^qelicht Rupertshof ,u Ncustadtl
maHt zu Jedermanns Wissenschaft besannt: Ss
hade dem Grnudbesiyer Johann Sckc,llaman von
Ui'tcvstsascbc, , die eiqene Vcimogcnsqcdahrung
wi'acn Ilrsisin abzun<hmcn, und demsciben den
M.itchäuK (H?Nob v?n et>e7>t!0lt, als Cu.'atc>r »c!
act,!2in auszufteNen d t f l i n d e l ^

Bczitt t^esi^t Rupcclöhof zu Neustaltl am
17. Jänner »85i.

Z. l i 5 3 . (2) ^ ^
Am Naan, Nv. iyo , im zwetten Stocke,

wird am i5 . Bcptembcr eine Licitation abge«
hallen. C's werden Kleldcr- , ^5pcis- und
Waschkästcn, Bettstätten sammt Bcttgcwand,
dann Tische, Scühle, Küchcn- und Keller-
gcrathe, dann auch andere Klemigkcitm, ge-
gen gleich bare Bezahlung veräußert wcrdcn.

Z. l i5o. (3)
NicitatiÄr s - AnkündiZmW.

I n der Pollana^ Vorstadt, im
Tuchschecrcr'fchen Hause, Nr . 69, un
ersten Stockwerke, wcrdsn am 3c>.
August d. I . , in den gewöhnlichen
V o r - und Nachnnttagsstundm, ver-
schiedene Zimmereinrichtungs-Gegen-
stande im Vcrsteigerungswege gegen
glelch bare Bezahlung veräußert.

Wo;u die Kauflustigen elngela-
den werden.

Lalbach am 26. August i 3 3 i .
(3- Iatelllgenz-Blatt Nr. io5. i>. 1. September i32i.)


